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Grundschul-News 

Neues vom Goldberg 
2.Ausgabe 

Hallo! 

Wir sind die Reporter und Reporterinnen der 

Grundschul-News.  

Im letzten Schuljahr haben wir uns immer mittwochs 

für 45 Minuten getroffen und gemeinsam Ideen für 

Artikel entwickelt, Informationen gesammelt, 

Personen interviewt, Berichte geschrieben, 

fotografiert, und vieles mehr! Und hier ist sie nun – die 

zweite Ausgabe der Grundschul-News vom Goldberg! 

Viel Spaß beim Lesen!  
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Reporter stellen sich vor…  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Menschen an unserer Schule… 

Menschen an unserer Schule… 
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Reporter stellen sich vor … 
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Menschen an unserer Schule… 

Ein Interview mit Frau Schneider  

von Anton  

 

Wie alt bist du?  

Ich bin 34 Jahre alt. 

Bist du verheiratet?  

Nein.  

Was ist deine Lieblingsfarbe? 

Dunkelblau. 

Bist du gerne zur Schule gegangen? Ja, 

aber das frühe Aufstehen mochte ich 

nicht. 

Magst du deinen Job? Ja! 

In welcher Klasse unterrichtest du? In 

der 4c. 

Welche Fächer unterrichtest du? 

Deutsch und Sachunterricht. 

Bald verlässt deine Klasse die Schule. 

Fällt dir der Abschied schwer?  Ja, sehr 

schwer! 

Freust du dich auf deine neue Klasse? 

Ja, ich bin schon sehr gespannt.  

Wie viel verdienst du im Jahr? Genug 

für ein schönes Leben. 
 

Hinweis der Redaktion: Das Interview fand vor den 
Sommerferien statt. Inzwischen hat Frau Schneider 
gemeinsam mit Herrn Bitter eine neue erste Klasse 
übernommen.  
 

Ein Interview mit Frau Krug  

von Anton  

Wie alt bist du?  

Ich bin 41 Jahre alt. 

Bist du verheiratet?  

Ja, seit 15 Jahren.  

Was ist deine Lieblingsfarbe? 

Smaragdgrün. 

Bist du gerne zur Schule gegangen? 

Ja, bis zur 10. Klasse meistens schon. 

Danach mochte ich viele Fächer nicht 

mehr so gern… 

Magst du deinen Job? An den meisten 

Tagen schon. 

In welcher Klasse unterrichtest du? 

Ich bin Klassenlehrerin der 4b.  

Welche Fächer unterrichtest du? 

Momentan Deutsch, Englisch, 

Sachunterricht. Ich habe aber auch 

schon alle anderen Fächer unterrichtet.  

Wie viel verdienst du im Jahr? Genug, 

um ein schönes Leben mit meiner 

Familie zu haben.  

Schreibst du lieber Druck- oder 

Schreibschrift? Druckschrift 
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Events… 

 

Willkommen in der Manege! 

von Amer 

 

 

 

 

Am 10. Februar ging es mit dem 
Bus nach Frankenberg und dann 
weiter zu Fuß zur 
Ortenbergschule. Dort erwartete 
uns der „Kinder-Mitmach-Zirkus 
Dobbelino“. Nach einer kurzen 
Vorstellungsrunde bekamen wir 
eine kurze Vorstellung der drei 
Artisten und eine Erklärung der 
Stationen. Dann durften wir 
endlich selbst ran und an den 
Stationen unser Zirkustalent 
austesten: Jonglieren mit Bällen 
und Tellern, Balancieren auf dem 
Seil, Turnen am Trapez, Hula-
Hoop mit riesigen Reifen und 
vieles mehr. Die Stationen haben 
uns sehr viel Spaß gemacht und 
die Zeit verging viel zu schnell.  
Zum Abschied gab es für alle 
noch Popcorn. Lecker!  Das war 
ein toller Ausflug in den Zirkus 
Dobbelino! 

Wandertag zum Museumstreff 
Rennertehausen 

von Pauline       

Wir – die 3a – haben eine Wanderung nach 

Rennertehausen gemacht. Anlass war, 

dass an diesem Tag Brot im Backhaus 

gebacken wurde und wir durften dabei sein.  

Im Backhaus war es sehr, sehr heiß wegen 

des Ofens.  

Zu Beginn durften wir das Brot, das schon 

fertig gebacken war probieren. Danach 

haben manche Kinder geholfen, die noch 

nicht gebackenen Brote ins Backhaus zu 

tragen.  

Während der Backzeit konnten wir auf dem 

Spielplatz spielen.  

Nach einer halben Stunde sind wir dann 

zurück ins Backhaus und konnten dabei 

zuschauen, wie die Brote aus dem Ofen 

geholt wurden. Wir durften ein Brot mit 

zurück zur Schule nehmen. In der Klasse 

angekommen haben wir das abgekühlte 

Brot probiert. Es hat richtig lecker 

geschmeckt!!  
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Events … 

Eine Schule feiert 60. Geburtstag!  
Von Pauline 
 

Am 12. September 2025 war es soweit – die Schule am Goldberg feierte ihren 60. Geburtstag. 
Ein großes Fest mit vielen verschiedenen Aktionen, Ausstellungen und natürlich leckeren 
Speisen und Getränken sollte es werden.  
Eröffnet wurde das Fest mit einer Begrüßung von Frau Specht und der Uraufführung des neuen 
Schulsongs durch den Chor. Der Schulsong wurde von der Lehrerin Frau Fuchs entwickelt. Auf 
der Bühne wurde dann auch das neue Schulmaskottchen Coki vorgestellt und von den Kindern 
mit großer Freude begrüßt. 
Danach konnten Kinder und Eltern sich die verschiedenen Stationen auf dem Schulhof und in 
den Klassen anschauen. Es gab viele Spiel- und Bastelstationen, z.B. Bienen aus Klopapierrollen 
und Wolle oder Eulen aus alten CD´s basteln und aus Erde und Samen Samenbömbchen für 
den Garten herstellen.  Außerdem konnte eine Ausstellung zum Thema BNE besucht werden. In 
der Cafeteria konnte man es sich bei Waffeln, Hot Dogs, einem großen Kuchenbuffett und 
leckeren Getränken gut gehen lassen.  
Besonders interessant war das selbstgeschriebene Theaterstück der Klasse 4b unter der Leitung 
von Frau Balzter: „Schule vor 60 Jahren“. Es gab einen Lehrer und eine Lehrerin, die sehr streng 
waren. Die Schüler waren im Unterricht sehr brav und still – ganz anders als bei uns heute!! 
Auf der Aktionsbühne auf dem Schulhof konnte man Gast einer Modenschau sein. Die Näh-AG 
von Frau Hesse zeigte dort besonders interessante neue Kreationen aus alten Hosen.  
Zum Abschluss wurden noch alte Schulstühle, die im Kunstunterricht bei Frau Specht kunstvoll 
bunt angemalt wurden, versteigert. Der Auktionator Felix Groll konnte einige Stühle neuen 
Besitzern übergeben.  
Trotz einiger Regenschauer, war es eine gelungene runde Geburtstagsfeier der Schule! 
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Events… 

HELAU – Fasching an der Schule am Goldberg  
von Amer     
 

Am 16. Februar war es wieder soweit – Rosenmontag an der Schule am Goldberg.  
 
Fast alle Kinder kamen in tollen Verkleidungen passend zum Thema Märchen. 
Zum Start wurde eine Polonaise auf dem Schulhof gemacht. Danach ging es in der 
Turnhalle weiter.  
Einige Klassen haben etwas vorgeführt und im Anschluss wurde eine 
„Modenschau“ gemacht. Jede Klasse durfte über den Laufsteg laufen und ihre 
Kostüme präsentieren.  
Schließlich wurde noch gemeinsam zu verschiedenen Liedern getanzt: Ententanz, 
Fliegerlied, das rote Pferd. Nicht zu vergessen: gemeinsam wurde noch das 
Faschingslied aus dem letzten Jahr Ena mena pienza gesungen. Das war wieder 
ein Kracher!  
Das Beste am ganzen Tag war, dass es keinen Unterricht gab und wir einfach nur 
gefeiert haben!  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Verkleidung der Klasse 4b zum Märchen „SchneewiƩchen“; Bild: S. Krug  
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Events… 

 
Klassenfahrt zur  
Burg Hessenstein  
von Paul und Leon  
 

Die Klassenfahrt nach Burg 
Hessenstein war sehr schön. Wir waren 
von Montag bis Mittwoch da. Die Klasse 
4c war im Hirsch- und Hasenflur 
untergebracht. Auf dem Gelände gab 
es einen kleinen Laden, in dem man 
Schnuck, Kuscheltiere, Ketten und 
Vieles mehr kaufen konnte.  
Unsere Klasse hatte das „Wildnis-
Programm“ gebucht. Nachdem wir 
Gruppen gebildet hatten, haben wir im 
Wald Tipis gebaut und ein Lagerfeuer 
gemacht. Um das Lagerfeuer zu 
entzünden, haben wir einen 
Magnesiumstab und ein Messer 
benutzt. Das war spannend! Über dem 
Lagerfeuer haben wir dann Stockbrot 
gemacht. Dazu gab es leckeren 
Kräuterdip mit Kräutern, die wir vorher 
selbst gefunden hatten. Abends war um 
22.30 Nachtruhe.  Leider mussten auch 
einige Kinder wegen Heimweh abends 
abgeholt werden… 
Auf dem Rückweg zur Schule haben wir 
noch am Nationalparkzentrum 
angehalten und haben an einer 
Führung teilgenommen. Am Ende 
konnten wir auch 
dort etwas zur 
Erinnerung 
kaufen (Bleistifte, 
Kreisel, 
Notizbücher, …).  
Es war eine tolle 
Klassenfahrt!! 
 

 

 

KlassennachmiƩag im 
Wildgehege Dodenau  

von Amer   

Meine Klasse hat sich im letzten 
Schuljahr nachmittags im Wildgehege 
Dodenau getroffen.  

Zu Beginn hat jeder ein Fernglas 
bekommen, um die Tiere besser 
beobachten zu können, da sie zum Teil 
sehr weit weg waren.   

Nach einem kleinen Fußweg sind wir zu 
einem Aussichtspunkt gekommen, von 
dem aus wir viele Hirsche beobachten 
konnten. Am Aussichtsturm waren auch 
Esel, die wir füttern durften.  

Während des Nachmittags waren wir 
auch noch bei einem Imker und konnten 
dort Honig testen: Honig aus dem 
Wildpark und Honig aus dem 
Supermarkt. Fast allen schmeckte der 
Honig aus dem Wildpark besser.  

Der Klassennachmittag im Wildpark hat 
der Klasse sehr gut gefallen!  
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Aus der Medienwelt, Sport, VIP´s… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Buchempfehlung  
von Anton 
 

BuchƟtel: Die SCHMAHAMAS-VERSCHWÖRUNG  
Autor: PALUTEN (Patrick Meyer)  
Seitenzahl: 156 
Darum geht es: Es geht um die Schmahamas. Sie werden enƞührt und jemand 
muss sie reƩen.  
Hauptpersonen: Paluten und sein Freund Edgar das Schwein 
Deswegen gefällt mir das Buch: Es ist das Computerspiel MindcraŌ in einem 
Buch. Es ist lusƟg und man kann es gut lesen.  
Meine Lieblingsstelle im Buch: Als die Lamas gereƩet werden.  
So viele Punkte gebe ich dem Buch: 10 von 10 Punkte 
 

Buchempfehlung  
von Jannes 
 

BuchƟtel: Gregs Tagebuch 13 
Autor: Jeff Kinney 
Seitenzahl: 217 
Darum geht es: Es ist Winter und Greg und sein Freund Rupert machen eine 
Schneeballschlacht.   
Deswegen gefällt mir das Buch: Weil er sehr spannend und abwechslungsreich 
ist. 
So viele Punkte gebe ich dem Buch: 10 von 10 Punkte 

 

…Wer ist eigentlich Königsdörfer? 

von Bastian  

Ransford Königsdorfer ist ein Spieler beim Fußballverein HSV.  

Er ist 1,82m groß, 25 Jahre alt und wurde am 13.09.2001 in Berlin geboren.  

Beim HSV spielt er im Sturm und hat die Trikotnummer 11.  

In der U21 spielte es für die deutsche Nationalmannschaft. Inzwischen spielt er für Ghana. 

Er hat eine coole Frisur.  

Ein großer Teil meiner Familie ist HSV-Fan.  
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 Aus der Medienwelt, Sport, VIP´s… 

 

 

Wer ist eigentlich Bethany Hamilton?  

von Pauline 

Bethany Hamilton ist ein bekannter Surf-Star. Sie wurde am 8.2.1990 geboren.  
Ihre Eltern brachten ihr schon früh das Surfen bei. Im Altern von fünf Jahren  
gewann sie den ersten Preis beim „Quicksilver-Push-and-Ride WeƩbewerb“.  
Etwas später – mit acht Jahren – gewann sie den „Rell-Sunn“ WeƩbewerb. Dort treten Mädchen im Alter zwischen 
6 und 9 Jahren gegeneinander an. Mit 13 Jahren passierte das etwas Schlimmes: Bethany ging früh morgens zum 
Surfen an den Tunnels Beach auf der Insel Kauai. Etwa um 6.40 Uhr wurde sie dann von einem ca. 3m großen 
Tigerhai angegriffen, als sie auf ihrem SurĩreƩ lag. Der Hai trennte ihr den linken Arm ab. Zum Glück war ihre 
Freundin Alana Blanchard auch vor Ort und brachte sie zurück zum Strand nachdem sie ihr mit ihrer SurĩreƩleine 
noch den Armstumpf abgebunden haƩe. Damit hat sie ihr wohl das Leben gereƩet. So verlor Bethany nämlich 
nicht so viel Blut. Nach dem Unglück hat Bethany aber sehr schnell wieder mit dem Surfen begonnen. Inzwischen 
lebt sie mit ihrem Mann und ihren drei Kindern auf Hawaii.  

Mein Lieblingsfußballspieler 
Lennart Karl 

von Leo Krieger 

Name: Lennart Karl 

Geburtsdatum: 22.2.2008 

Größe: 1,68m 

Augenfarbe: dunkelgrün 

Haarfarbe: dunkelblond 

Hobby: Fußball 

Beruf: Profi-Fußballer 

PosiƟon: MiƩelfeld 

Verein: Bayern München 

Gehalt: momentan 2 Millionen pro Jahr  

Titel: Deutscher Meister 25/26, DFB-Pokalsieger 25/26, 

Torschützenkönig U17 2024/25, Man of the Match  

 

Darum finde ich Lennart Karl gut: Ich mag ihn, weil er noch 

so jung ist und trotzdem schon so ein guter Spieler ist. Das 

heißt, er wird ja besƟmmt noch viel besser als er jetzt 

schon ist. 

 

Mein Lieblingsfußballer 
Mbappé 

von Amer Al Hassoun 

Name: Kylian Mbappé 

Geburtsdatum: 20.12.1998 

Größe: 1,80m 

Augenfarbe: dunkelbraun 

Haarfarbe: braun 

Hobby: FIFA zocken, Sneaker sammeln 

Beruf: Profi-Fußballer 

PosiƟon: MiƩelstürmer 

Vereine: Monaco, Paris, FC Barcelona, 

momentan Real Madrid 

Gehalt: momentan 31 Millionen pro Jahr 

Titel: Weltmeister 2018, 7x franz. Meister 

mit Monaco und PSG, WM-

Torschützenkönig 2022  

Darum finde ich Mbappé gut: Ich mag ihn, 

weil er einfach so ein guter Fußballer ist! 

 

Bild: GeƩy Images 

Bild: DFB 



 

 11 

Aus dem Leben unserer Journalisten  

Die beste Katze der Welt! 
von Anton 

 

Kamuzel ist mein Haustier – eine Katze.  

Sie hat grüne Augen, fünf Krallen an jeder Pfote 
und ist superweich und süß. Mit ihr kann man 
super kuscheln. Ihr Hobby ist es, Leute zu 
kuscheln und manchmal auch zu kratzen.  

Wenn sie einmal Draußen ist, kommt sie immer 
ganz schnell wieder rein. Drinnen mag sie es viel 
lieber. 

Besuch mal Bergen! 

von Anton 

 

Bergen ist eine Stadt in Norwegen – tatsächlich 
die regenreichste Stadt in Norwegen.  

Um die Stadt herum sind sieben Berge. Der 
höchste Berg ist 643m hoch. Mit einer Bahn kann 
man auf einen der Berge hochfahren.  

Um die Stadt besser kennenzulernen, kann man 
eine Fahrt mit einem der vielen 
Doppeldeckerbusse machen, die durch die Stadt 
fahren. Sie zeigen einem die wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten. Wenn man oben sitzt, hat 
man eine besonders tolle Aussicht.  

Ich kann einen Besuch nur empfehlen!!! 

AHOI! Reisen mit der AIDA! 

von Anton 

AIDA ist ein Reiseschiff und es ist sehr groß! Auf 
ihr finden ungefähr 3000 Menschen Platz. Es gibt 
auf ihr sehr viele Restaurants, eine Kunstgalerie 
und sogar ein Gym. In der Mitte des Schiffes gibt 
es einige Läden: Lebensmittel, Kleidung, 
Spielsachen und Parfüm.  

Die Zimmer der Reisenden nennt man Kabine. In 
der Kabine gibt es ein Bett, einen Schrank, Sofa 
und ein Badezimmer. Es gibt Kabinen mit Balkon, 
aber auch Innenkabinen, da hat man keinen 
Ausblick nach Draußen. Manche Kabinen haben 
ein Fenster, das man aber nicht öffnen kann. Die 
Betten sind übrigens sehr bequem!! 

Um auf das Schiff zu kommen, läuft man über 
eine Luke, die man ausfahren kann. Wenn das 
Schiff zu groß für den Hafen ist, dann wird man 
mit einem Rettungsboot an Land gebracht – 
„gependelt“.  

Zur Unterhaltung gibt es auf dem Schiff viele 
Shows am Abend. In der Show treten 
verschiedene Künstler auf: Akrobaten, Musiker 
und Tänzer. Während meines Urlaubs gab es 
sogar eine Kunstausstellung und man konnte 
Kunstwerke ersteigern.  

Meine Reise mit der AIDA ging nach Norwegen. 
Sie fährt aber auch in viele andere Länder und 
Städte.  

 

 

 

 

 
Foto: AIDA Cruises  

Fotos: Familie Fredrich  
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Aus dem Leben unserer Journalisten  

Meine Heimat Syrien 
von Amer 

Ich bin Amer und meine Familie kommt aus 
Syrien. Meine Eltern sind im Jahr 2004 aus 
Syrien geflüchtet, weil in Syrien Krieg war. 
Leider herrscht bis heute noch immer nicht 
Frieden.  

In Syrien leben heute meine Großeltern, 
meine Cousins, mein Onkel und meine 
Tanten. Sie leben in den Städten Aleppo 
und Idlib in Hochhäusern.  

In einer Schulklasse sind in einer Klasse 40 
Kinder.  

 

 

 

 

 

 

      Ein Bild der Stadt Aleppo. (Foto: afp)  

Kinder- und Jugendfeuerwehr Battenfeld 
von Jannes und Anton 

Einmal im Monat findet samstags die Kinder- und 
Jugendfeuerwehr statt. 

Wir treffen uns im Feuerwehrhäuschen und Peter 
Polozcek – ein älterer Feuerwehrmann – erklärt 
uns dann etwas rundum das Thema Feuerwehr.  

Bisher haben wir zum Beispiel besprochen, wie 
man einen Notruf absetzt. Wir haben gelernt, dass 
die fünf Finger an unserer Hand uns dabei helfen 
können: Wer? Wo? Was? Wie viele? Warten! 

Wir haben auch gelernt, dass Feuer zum Brennen 
Sauerstoff, Hitze und einen Brennstoff braucht.  

Jedes Jahr gibt es einen Tag, an dem wir nach 
Bromskirchen fahren. Dort machen wir 
verschiedene Feuerwehrabzeichen, die „Tatzen“ 
heißen. Wir haben schon drei Tatzen. Um die 
Tatzen zu bekommen, muss man z.B. 
verschiedene Knoten machen, einen Mast- und 
Ankerwurf machen oder mit einem 
Wasserschlauch auf ein Ziel zielen. Vor diesen 
Prüfungen üben wir ganz viel dafür.  

Im Jahresverlauf gibt es immer wieder tolle 
Aktionen: an Ostern gehen wir durch das Dorf und 
kontrollieren die Hydranten, sammeln Eier und 
essen gemeinsam. An Halloween schnitzen wir 
Kürbisse und in der Weihnachtszeit basteln wir 
Laternen. Alle Aktionen machen immer viel Spaß! 

Kinder die Lust haben,  
sind immer herzlich  
willkommen.  
Also kommt gerne vorbei,  
bei der Kinder- und  
Jugendfeuerwehr in  
Battenfeld.  

Bild: Magnific 
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Aus dem Leben unserer Journalisten 

Kennst du ZIKI? 

von Neva 

 

Ziki ist eine Frucht, aber nicht irgendeine Frucht,  

sondern eine kleine, kuschelige Zitrone!  

Sie ist inzwischen 18 Monate. Am 14.März ist ihr Geburtstag.  

Sie kann sprechen. Bisher kann sie aber nur NEVA sagen.  

Ihre Hobbys sind mit Freunden spielen und basteln.  

Coco, Lily und Hello Kitty sind ihre Freundinnen.  
 

Kennst du BINY? 

von Rabia 

 

Hallo, mein Name ist Biny. 

Ich bin ein Bär und bin 6 Monate alt. 

Ich habe einen großen Bruder und zwei  

Mütter. Sie heißen Biri und Cesy.  

Zusätzlich kümmert sich Rabia um mich.  

Bald werde ich eingeschult.  

Am liebsten esse ich Sommerhonig und  

Kastanienhonig.  

Besonderen Spaß habe ich, wenn ich mit  

meinem Bruder Joycon spiele.  

Ansonsten gehe ich gerne schwimmen,  

ich male gern und natürlich liebe ich  

Fernsehen schauen.  

Bilder: S. Krug, Rabia 
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Ratgeber… 

 
 
Tipps für langweilige Nachmittage 
Von Neva und Pauline  
 
 

 

 Höre deine 
Lieblingsmusik und 
denke dir einen Tanz 
aus. 

 Lese dein 
Lieblingsbuch. 

 Miste deine 
Kuscheltiere aus.  

 Such dir ein buntes 
Klebeband und ein 
paar Bleistifte und 
beklebe sie. 

 Verstecke dich vor 
deinen Eltern. 

 ErȦnde ein schönes 
Lied. 

 Nehme dir ein großes 
Papier und male dein 
Traumhaus darauf.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild: Pixabay 
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Witzeseite…  von Jannes und Paul 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Impressum: 
Herausgeber: Schülerzeitungs-AG der Schule am Goldberg; Holzweg 8, 35108 Allendorf/ Eder 
Verantwortlich für den Inhalt: Sarah Krug (Leitung der Schülerzeitungs-AG) 
Kontakt: Sarah.Krug@schule.hessen.de, 06452-1333 
 

„Mein Hintern ist 
eingeschlafen!“ 

 

„Ich weiß, ich hab ihn 
schnarchen gehört!“ 

 

Warum ist der Mond 
so blass? 

 

Weil er so viele 
schlaflose Nächte 
hinter sich hat. 

Die DrachenmuƩer schimpŌ mit 
ihrem kleinsten Drachensohn: Mit 
dir ist es immer dasselbe. Du fliegst 
langsam, du sprichst langsam und 
du bist der schlechteste Schüler in 
der Drachenschule.  

Gibt es überhaupt etwas, was bei dir 
schnell geht?“ 

Da antwortet der Sohn: „Ja,  
ich werde schnell müde!!!“ 
 


